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Erster Bürgermeister Klaus Meier eröffnet um 19:10 Uhr die öffentliche Sitzung des Stadtrates, 
begrüßt die anwesenden Mitglieder des Stadtrates, die anwesenden Ortssprecher, die 
erschienenen Bürgerinnen und Bürger, sowie die Vertreter der Presse. Er trägt die 
Entschuldigungen vor und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 SR/20260211/Ö1  

1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 21.1.2026 
   

Beschluss: 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 21.1.2026 wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 0   
SRM Richard Dollinger war bei diesem TOP abwesend. 
 
 
   

2 Bericht des Bürgermeisters 
 
 

  

   

2.1 Aktuelle Baumpflegearbeiten 
 52.152.2026  

 
Mitteilung: 
 
Im Oktober 2026 wurden das Sachverständigen Büro Edgar Wenisch beauftragt, 12 Bäume im 
Stadtgebiet auf ihre Stand- und Bruchfestigkeit hin zu untersucht. Für 8 Bäume liegt nun das 
Untersuchungsergebnis vor, drei Bäume müssen noch final beurteilt werden. 
Bei drei Bäumen im Bleich Park und einem Baum in Luitpoldpark sind die Schäden durch 
Holzzersetzende Pilze im Stock- und Wurzelbereich so weit fortgeschritten, dass eine umgehende 
Baumfällung notwendig ist. Bei Fünf der untersuchten Bäume kann die Verkehrssicherheit durch 
Kronenrückschnitte und baumpflegerische Maßnahmen wiederhergestellt werden. 
 
Sachstand zum Kontrollbereich „Am Pfalzbach“: 
Die im November 2025 beauftragten Baumuntersuchungen entlang des Straßenbereiches „Am 
Pfalzbach“ konnten aus witterungsbedingten Gründen noch nicht ausgeführt bzw. abgeschlossen 
werden. Die zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit bereits als zwingend notwendig 
eingestuften Baumfällungen und Kronenrückschnitte werden bis zum 1.März ausgeführt. Aber 
auch nach dem 1.März ist immer wieder aufgrund von weiteren Baumpflege- und Kontrollarbeiten 
mit Einschränkungen für den Anliegerverkehr im Bereich „Am Pfalzbach“ zu rechnen. Wir bitten die 
Bevölkerung um Verständnis. 
In den Bereichen der Straßenzüge „Stadtpark“ Richtung „Eilersweg“ und „In der Multern“ Richtung 
Waldfriedhof wurden im Auftrag der Forstverwaltung durch Herrn Käßer Anfang Februar ebenfalls 
Verkehrssicherungsmaßnahmen an Bäumen angeordnet und durchgeführt. Herr Käser bedankt 
sich ausdrücklich bei den Mitarbeitern der Kommunalbetriebe und den Baumpflegern für den 
reibungslosen und unfallfreien Ablauf der aufwendigen Arbeiten. 
 
Zur Kenntnis genommen  
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2.2 Gewerbetag 2027 
 42.077.2026  

 
Mitteilung: 
 
Die Stadtverwaltung informiert, dass der Gewerbetag weiterhin im 2-Jahres-Rhythmus stattfindet. 
Der nächste und somit bereits der 9. Gewerbetag findet am 14. März 2027 zusammen mit dem 
verkaufsoffenen Sonntag (Matthiasmarkt) im Gewerbegebiet Kleinerlbach statt. Die Umsetzung 
erfolgt wie gewohnt durch die Wirtschaftsförderung der Stadt Neustadt an der Aisch in 
Zusammenarbeit mit den Neustädter Unternehmen.  
 
An der Veranstaltung haben die Betriebe des Industrie- und Gewerbegebietes wieder die 
Möglichkeit, sowohl mit Verkauf, aber auch mit Betriebsbesichtigungen, Präsentationen oder mit 
speziellem Beiprogramm für sich zu werben. Darüber hinaus wird selbstverständlich auch den 
weiteren Neustädter Betrieben und Institutionen die Möglichkeit eingeräumt,  
sich im Industrie und Gewerbegebiet zu präsentieren.  
 
Um den Wirtschaftsstandort Neustadt an der Aisch weiter zu stärken und bestens zu präsentieren, 
ist es wichtig, dass sich viele Betriebe beteiligen. Damit soll das große Leistungsspektrum der 
Neustädter Unternehmen eindrucksvoll demonstriert werden. 

Die Wirtschaftsförderung wird im Herbst die Ausschreibung zur Teilnahme starten, ebenso 
erfolgen im Herbst die Hinweise im Rathausboten.  
 
Die offizielle Eröffnung (Örtlichkeit der Eröffnung noch offen) mit musikalischer Umrahmung ist am 
14. März 2027 für 10.00 Uhr geplant. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.3 Wahl der Ortsprecher für die Wahlperiode ab Mai 2026 
 10.418.2026  

 
Mitteilung: 
 
Art. 60 a Abs. 1 und 2 Gemeindeordnung enthalten die wichtigsten Regelungen zur Wahl des 
Ortssprechers. 
 
Abs. 1: In Gemeindeteilen, die am 18. Januar 1952 noch selbständige Gemeinden waren und die 
im Gemeinderat nicht vertreten sind, hat auf Antrag eines Drittels der dort ansässigen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger die erste Bürgermeisterin oder der erste 
Bürgermeister eine Ortsversammlung einzuberufen, die aus ihrer Mitte in geheimer Wahl eine 
Ortssprecherin oder einen Ortssprecher wählt. 2Ein Antrag ist nicht erforderlich, falls der 
Gemeinderat die Wahl einer Ortssprecherin oder eines Ortssprechers beschließt oder durch 
Satzung bestimmt. 
 
Dieser erst im Juli 2023 neu eingefügte Abs. 1 Satz 2 vereinfacht die Installation eines 
Ortsprechers. Es ist daher möglich, dass die bisherigen Ortsprecher einen Antrag an den Stadtrat 
richten und bitten, für die neue Wahlperiode ab Mai 2026 wieder einen Ortsprecher für ihren Ort zu 
installieren und  dass der/die Erste Bürgermeister/in eine Ortsversammlung zeitnah, z.B. bis Ende 
Juni 2026 einberuft. Nach der Stadtratswahl und den Annahmeerklärungen der neuen 
Stadtratsmitglieder dürfte Mitte März feststehen, in welchen Ortseilen ein Ortssprecher in Frage 
kommen wird. 
 
Interessant ist auch die weitere Neuerung in Art. 60 Abs. 2 Satz 1 GO  
(2) 1Abweichend von Abs. 1 Satz 1 kann die erste Bürgermeisterin oder der erste Bürgermeister 
entscheiden, die Ortssprecherwahl durch briefliche Abstimmung durchzuführen. 
 2In diesem Fall hat die erste Bürgermeisterin oder der erste Bürgermeister bekannt zu machen, 
dass eine Ortssprecherwahl stattfindet. 
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Diese Möglichkeit der Briefwahl steht im Ermessen der ersten Bürgermeisterin bzw. des ersten 
Bürgermeisters. Eine Kombination aus Abstimmung im Rahmen einer Ortsteilversammlung und 
brieflicher Abstimmung wäre allerdings vom Aufwand her unverhältnismäßig. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
 SR/20260211/Ö3  

3 Erlass einer Verordnung über das Betreten und Befahren von Eisflächen 
 30.181.2026  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, den Erlass der als Anlage beigefügten Verordnung über das Betreten und 
Befahren von Eisflächen im Gemeindegebiet der Stadt Neustadt a.d.Aisch. Der Entwurf der 
Verordnung, der der Niederschrift als Anlage1  beigefügt wird, ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
Die Verordnung ist von der Verwaltung auszufertigen. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
   

4 Jahresstatistik kommunale Verkehrsüberwachung 2025 
 30.183.2026  

 
Mitteilung: 
 
Es wird über die kommunale Verkehrsüberwachung (ruhender und fließender Verkehr) allgemein 
und für das Jahr 2025 in Neustadt a.d.Aisch berichtet.  
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
 SR/20260211/Ö5  

5 Vorberatung Haushalt 2026; Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 
 20.247.2026  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt den vorgestellten Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 2026 zur Kenntnis. 
Der Haushalt wird am 25.3.2026 erneut beraten. 
Die Verwaltung wird anschließend beauftragt, die Zahlen in den Gesamthaushalt einzuarbeiten 
und diesen zur endgültigen Beschlussfassung am 15.4.2026 vorzubereiten.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
   

6 Finanzangelegenheiten 
   

 
 SR/20260211/Ö6.1  

6.1 Jahresrechnung 2023 der Stadt Neustadt a.d.Aisch; örtliche Prüfung 
 20.243.2026  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt den Prüfbericht der örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2023 der Stadt 
Neustadt a.d.Aisch zur Kenntnis. 
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Die Jahresrechnung wird mit bereinigten Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben in Höhe von 
56.739.204,15 Euro festgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
 SR/20260211/Ö6.2  

6.2 Jahresrechnung 2023 der Stadt Neustadt a.d.Aisch; Entlastung nach Art. 102 GO 
 20.244.2026  

 
Beschluss: 
 

Erster Bürgermeister Klaus Meier ist wegen persönlicher Beteiligung von der Beratung und 
Abstimmung gemäß Art. 49 GO auszuschließen. 
 

Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 0   
Zweiter Bürgermeister Peter Holzmann übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die Entlastung für die Jahresrechnung 2023 der Stadt Neustadt a.d.Aisch 
gemäß Art. 102 Abs. 3 GO. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 0   
Erster Bürgermeister Klaus Meier war wegen persönlicher Beteiligung von der Beratung und 
Abstimmung gemäß Art. 49 GO ausgeschlossen. 
 
 
 SR/20260211/Ö6.3  

6.3 Jahresrechnung 2023 der Hospitalstiftung Neustadt a.d.Aisch; örtliche Prüfung 
 20.245.2026  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt den Prüfbericht der örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2023 der 
Hospitalstiftung Neustadt a.d.Aisch zur Kenntnis. 
 
Die Jahresrechnung wird mit bereinigten Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben in Höhe von 
923.312,07 Euro festgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
 SR/20260211/Ö6.4  

6.4 Jahresrechnung 2023 der Hospitalstiftung Neustadt a.d.Aisch; Entlastung nach Art. 
102 GO 

 20.246.2026  

 
Beschluss: 
 

Erster Bürgermeister Klaus Meier ist wegen persönlicher Beteiligung von der Beratung und 
Abstimmung gemäß Art. 49 GO auszuschließen. 
 

Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 0   
Zweiter Bürgermeister Peter Holzmann übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die Entlastung für die Jahresrechnung 2023 der Hospitalstiftung Neustadt 
a.d.Aisch gemäß Art. 102 Abs. 3 GO. 
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Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 0   
Erster Bürgermeister Klaus Meier war wegen persönlicher Beteiligung von der Beratung und 
Abstimmung gemäß Art. 49 GO ausgeschlossen. 
 
 
 SR/20260211/Ö7  

7 Beteiligung an der Aktiengesellschaft Nahwärmenetz Schauerheim AG 
 20.242.2026  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, dass sich die Stadt Neustadt a.d.Aisch nicht an der Nahwärmenetz 
Schauerheim Aktiengesellschaft beteiligt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
   

8 Vergaben 
   
 SR/20260211/Ö8.1  

8.1 Sanierung der Markgrafenhalle: Nachtrag Elektroarbeiten für die  Bauabschnitte 1 - 
3 

 50.240.2026  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, den zweiten Nachtrag für die Elektroarbeiten der Generalsanierung 
Markgrafenhalle für brutto 58.489,70 € an die Firma Gossler aus Diespeck zu vergeben.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
 SR/20260211/Ö9  

9 Antrag der SPD-Stadtratsfraktion auf Einführung eines kommunalen Notfall- und 
Vorsorgeordners 

 10.419.2026  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Aisch beschließt: 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Einführung eines kommunalen Notfall- und Vorsorgeordners 

für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Neustadt an der Aisch vorzubereiten und umzusetzen. 
Der Notfall- und Vorsorgeordner ist sowohl in gedruckter Form als auch in digitaler Form 
bereitzustellen. 

 
Abstimmungsergebnis Ja 10  Nein 10   
Der Antrag ist somit abgelehnt.  
Die Abstimmung über die weiteren Punkte erübrigt sich. 
 
 


